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Nr
. 9

 - 
Ja

hr
ga

ng
 2

8

tu
s-

sp
en

ge
.d

e

OHV Aurich



WiR sind der TuS SPENGE                                                                                                                                                               www.tus-spenge.de 

2



3

www.tus-spenge.de                                                                                                                 WiR sind der TuS SPENGE

Trainerwort
Herzlich willkommen liebe Spenger Handballfamilie, 
ein ergebnismäßig schlechter Start liegt hinter uns. Wir 
haben aus den ersten beiden Spielen keine Punkte mit-
nehmen können, was sowohl euch als auch uns sicher-
lich enttäuscht hat, wenn man sieht, dass gegen die 
Spitzenteams der Liga durchaus etwas drin gewesen 
wäre. 
Während die ersten 20 Minuten gegen Emsdetten wohl 
die beste Handball-Sequenz meiner Zeit als Cheftrainer 
in Spenge dargestellt haben, gehören die letzten 15 

Minuten gegen Vinnhorst zu den nervlich aufreibendsten. Der Start in die Trai-
ningswoche ist nach solch einem Spiel immer schwierig. Einerseits kann man sich 
freuen, dass man das Spitzenniveau der Liga mitgehen kann, andererseits sind 
2 Punkte mir am Ende des Tages doch lieber, als die Lobeshymnen gegnerischer 
Trainer auf unsere Mannschaft. 
Die Zeit der Spiele gegen Mannschaften aus dem oberen Drittel geht am heutigen 
Abend allerdings weiter. Wir empfangen mit dem OHV Aurich eine Mannschaft, die 
sich den Aufstieg als Ziel gesetzt hat. Aktuell finden sie sich eher im Segment hinter 
den Spitzenteams mit unserer Mannschaft und unserem Ortsnachbarn aus Biele-
feld wieder. Sie führen diese Gruppe allerdings an und haben in dieser Saison 
bereits mehrfach ihre Nervenstärke in engen Spielen unter Beweis gestellt. Auf-
grund unseres überraschend deutlichen Auswärtssieges im Hinspiel wird die 
Mannschaft aus Aurich auf Revanche aus sein. 
Wir müssen daher an unsere absolute Leistungsgrenze gehen, um am heutigen 
Abend die ersten 2 Punkte des Jahres 2026 feiern zu können. Doch gekämpft und 
gefeiert wird in Spenge traditionsmäßig gemeinsam – deshalb brauchen wir eure 
Unterstützung, um danach mit euch diesen Sieg feiern zu können.

Lönsweg 5-11 · Spenge 
Tel. (05225) 8595-33 
www.wilkenhöner.de 

ü Haustechnik & Haushaltsgeräte 

ü Computer & EDV
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Willkommen im Schuhkarton
Zum zweiten Heimspiel hier in unserer Halle, die wir gerne 
den schönsten Schuhkarton der Welt nennen, begrüßen wir 
als Gastmannschaft den OHV Aurich und heißen sie herzlich 
willkommen hier bei uns in Spenge. Das gilt für alle, die zum 
Team gehören, und auch für die Fans, die ihre Mannschaft 
aus Ostfriesland zu uns nach Ostwestfalen begleiten. Beim 
vorigen Heimspiel waren die Gästefans aus Emsdetten in 
großer Zahl dabei - Schätzungen bewegten sich zwischen 
70 und 100 - und machten sich durch lautes Rufen und 
Trommeln bemerkbar. Ob diese Unterstützung - neudeutsch 
support - entscheidend zum Sieg ihrer Mannschaft beigetra-
gen hat, können wir nicht beurteilen. Schließlich hat der TV 
Emsdetten dieses Spiel gewonnen so wie jedes andere auch.  
Das ist eine Spitzenmannschaft, die profihaft arbeitet und 
wohl die Teilnahme an der Aufstiegsrunde fest gebucht hat.  
Gegen diese absolute Spitzenmannschaft hat unser TuS 
Spenge zwar keinen Punkt geholt, wohl aber wirklich gut 
gespielt und zeitweise in Führung gelegen, sogar mit einem 
Vorsprung von vier Toren. Wie neulich bereits erwähnt, 
beschert der Spielplan den Spengern in dieser Phase der 

Saison die Gegner, deren Ziel der Aufstieg in die 2. Bundes-
liga ist, das galt in der vorigen Woche auch für das Spiel in 
Hannover beim TuS Vinnhorst. Übrigens zeigt die Erfahrung 
der letzten Jahre, dass dieser Aufstieg und dann eventuell der 
Klassenerhalt eine durchaus komplizierte Sache ist. Auch 
unsere heutigen Gegner vom Ostfriesischen Handballverein 
Aurich haben Aufstiegsambitionen und bewegen sich im 
Moment in derselben Tabellenregion wie der TuS Spenge. 
Beide Mannschaften werden heute alles geben, um gerade 
dieses Spiel zu gewinnen. Und da sind natürlich wir Spenger 
Fans wieder gefordert, unser Team laut und mit unserem 
gesamten ostwestfälischen Temperament zu unterstützen. 
Geht klar. Machen wir. Unser Schuhkarton ist schließlich mit 
seiner tollen Atmosphäre die ideale Umgebung dafür. Und da 
wir gerade beim Thema sind: Das Rätsel des Schuhkartons 
ist noch immer nicht gelöst. Aber vielleicht gelingt das ja 
doch noch, vielleicht weiß jemand von euch was oder hat 
eine Vermutung. Wir bleiben optimistisch. 
 
Euer Spenger Handballfan Jan Arne
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Die Schiedsrichter

Die Schiedsrichter der heutigen Begegnung, Felix Henker 
(*1986) und Stefan Schirmacher (*1986), pfeifen für den 
Landesverband Sachsen Spiele in der 3. Liga. Die beiden 
Referees kommen aus Dresden und Leipzig. 
Wir begrüßen die beiden Schiedsrichter zum zweiten Mal in 
Spenge, wünschen ihnen eine problemlose Anreise und eine 
souveräne Leitung des heutigen Spiels unseres TuS Spenge 
gegen den OHV Aurich. 
Am Kampfrichtertisch sitzen heute Fabian Lemme (Zeitneh-
mer) und Marc Philipp Brüggemann (Sekretär).

Felix Henker Stefan Schirmacher

Die nächsten Spiele
Das nächste Auswärtsspiel findet am Samstag, den 31. 
Januar, statt. Dann muss die Spenger Mannschaft beim TSV 
Anderten antreten. Anpfiff ist um 19:15 Uhr in der Sporthalle 
Misburg (Hannover). 
 
Das nächste Heimspiel des TuS Spenge findet am Samstag, 
den 7. Februar, statt. Unser Gast ist dann der TSV GWD 
Minden II. Anpfiff ist um 19:15 Uhr im Schuhkarton.
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Livestream auf 
sporteurope.tv

Unser heutiger Gast: OHV Aurich

Der OHV Aurich ist z.Zt. der härteste Konkurrent des TuS 
Spenge beim Kampf um den 4. Tabellenplatz. Deshalb 
kommt dem heutigen Spiel eine große Bedeutung zu. Unsere 
Mannschaft benötigt deshalb die Unterstützung aller Fans. 
Die Ostfriesen stehen nicht von ungefähr auf dem 4. Tabellen-
platz. Sie haben lediglich die Spiele gegen die drei Über-
mannschaften Emsdetten, Hamm und Vinnhorst verloren – 
hinzu kommen allerdings zwei Heimniederlagen gegen A-H 
Bielefeld und Spenge. Während die Spenger Mannschaft am 
vergangenen Wochenende beim TuS Vinnhorst Federn 
lassen musste, konnte der OHV einen knappen 30:29 Heim-
sieg gegen den VfL Hagen II landen. 
Im Vergleich zur letzten Saison hat sich der Kader der Auricher 
etwas verändert. U.a. haben Wilke de Buhr, Henning Stöhr, 

Evgeny Vorontsov und TW Edgas Kuksa den Verein ver-
lassen, neu hinzugekommen sind LA Alon Oberman vom 
Erstligisten TVB Stuttgart, der Linkshänder Strahinja Vucetic 
und Pal Markovszki, seines Zeichens Torhüter der 
amerikanischen Nationalmannschaft. Der OHV wird weiter-
hin von Sven Suton trainiert. Zu den besonders torge-
fährlichen Spielern zählen RL Robin Leunissen, RA Christo-
pher Braun (früher Minden u. Bielefeld), RM Nerdin Vunic, 
KM René Mihaljevic, RR Axel Rämhed und LA Alon Oberman. 
Die hohe Heimniederlage (24:35) der Auricher gegen 
unseren TuS Spenge am 7. September vergangenen Jahres 
ist keine Garantie dafür, dass sich ein ähnlicher Erfolg im 
heutigen Heimspiel wiederholen wird. Dazu sind die Ost-
friesen momentan als Mannschaft zu sehr gefestigt.

hinten von links: Kevin Wendlandt, Torben Hübke, 
Hannes Janssen, René Mihaljevic, Axel Rämhed, 
Luke Stricker 
Mitte von links: Geschäftsführer Thomas Grotjan, 
Co-Trainer Eric Hettmann, Trainer Sven Suton, 
Fitness-Trainer Daniel Moewius, Fitness-Trainer 
Holger Erdelt, Pal Merkovszki, Marten Jungvogel, 
Physio Hannah Trauernicht, Teamärztin Renate 
Kleeblatt, Physio Amélie Wolf, Physio Felix Ilmer, 
Teamarzt Dr. med. Jan Gravemann 
vorne von links: Robin Leunissen, Christopher 
Braun, Nerdin Vunic, Vincent Kreiselmaier, Strahi-
nia Vucetic, Maximilian Bähnke, Alon Oberman
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Das Quiz vom TuS  –  wer hat die Hinrunde am besten im Gedächtnis? 
 
Liebe Zuschauer, die Hinrunde ist bereits seit mehr als einem Monat vorbei. Es wurden fleißig 
Statistiken ausgewertet und die Ergebnisse werden Ihnen hier präsentiert. Auf dieser Seite ist 
Ihre Mitarbeit gefragt. Testen Sie sich selbst, fordern Sie ihren Sitznachbarn heraus und stellen 
Sie ihr Wissen über die Hinrunde unter Beweis. Die Antworten finden Sie auf Seite 15.

1. Wer warf das erste TuS-Tor der Saison 
    2025/2026? 
    a) Bjarne Schulz 
    b) Gordon Gräfe 
    c) Sebastian Reinsch 
 
2. Gegen welche Mannschaft kassierten wir 
    die wenigsten Gegentore in der Hinrunde? 
    a) OHV Aurich 
    b) GWD Minden 
    c) Team HandbALL Lippe II 
 
3. Wie viel Prozent der Bälle, die auf unser 
    Tor gekommen sind, haben unsere 
    Torhüter durchschnittlich gehalten? 
    a) 25% 
    b) 30% 
    c) 40% 
 
4. Welcher Spieler hat die höchste Trefferquote, 
    wenn er aufs Tor wirft (81,8%)? 
    a) Tim Kloor 
    b) Mateusz Martyn 
    c) Mats Köster 

5. Welcher Spieler hat die meisten Assists 
    in der Hinrunde (76)? 
    a) Bjarne Schulz 
    b) Jonah Jungmann 
    c) Theo Teuteberg 
 
6. Welcher Spieler hat die meisten Ballgewinne 
    je gespielter Minute (3,4 pro Spiel)? 
    a) Mathis Borgmann 
    b) Gordon Gräfe 
    c) Vincent Hofmann 
 
7. Bei wie vielen der 15 Hinrundenspiele 
    haben wir nach 20 Minuten geführt? 
 
    a) 8 
    b) 11 
    c) 12 
 
8. Wie hoch ist die Angriffseffektivität in der 
    Hinrunde gewesen? 
    a) 50% 
    b) 55% 
    c) 60%
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Der 17. Spieltag
Starker Kampf von Minden II bleibt unbelohnt 
Der TV Emsdetten setzte sich vor 2.200 Zuschauern in der 
Emshalle mit 29:25 gegen die TSV GWD Minden II durch. 
Nach einer intensiven ersten Hälfte stand es 16:16, ehe 
Emsdetten im zweiten Durchgang das Tempo anzog und 
sich absetzte. Die Gastgeber kontrollierten die Partie und 
ließen Minden nicht näher als vier Treffer herankommen. Ein 
alter Bekannter des TuS Spenge, Oliver Tesch, erzielte einen 
Treffer für Minden, musste aber in der 46. Minute die Rote 
Karte hinnehmen, was dem Spielfluss der Gäste schadete. 
Emsdetten bleibt damit in der Spitzengruppe der Staffel.  
 
Huesmann wirft Hamm 
zum Heimsieg 
Der ASV Hamm-Westfalen ist mit 
einem 38:34 (12:18)-Heimsieg ge-
gen den Wilhelmshavener HV erfolg-
reich ins neue Jahr gestartet. Vor 
über 1.800 Zuschauern drehte der 
ASV nach schwacher erster Halbzeit 
die Partie mit einer starken Defensive 
und hohem Tempo. Angeführt von 
Kapitän Fabian Huesmann, der mit 
17 Treffern überragte, glichen die 
Gastgeber einen Sechs-Tore-Rück-
stand aus und übernahmen spät die 
Führung. Eine stabile Abwehr und 
starke Paraden von Marcos Colodeti 
entschieden die Partie zugunsten der 
Westfalen. 
 
TSG A-H lässt Habenhausen 
keine Chance 
Vor rund 600 Zuschauern feierte die 
TSG Altenhagen-Heepen im Heeper 
Dom einen souveränen 36:24-
Heimsieg gegen den ATSV Haben-
hausen. Bereits zur Pause führte die 
TSG verdient mit 18:12 und ließ 
auch im zweiten Durchgang keine 
Zweifel am Ausgang der Partie 
aufkommen. Mit stabiler Abwehr, 

hohem Tempo und konsequenter Chancenverwertung bauten 
die Gastgeber den Vorsprung kontinuierlich aus. Nils Strath-
meier war mit neun Treffern bester Werfer. 
Die TSG plant bereits für die Zukunft und hat den Kader 
erweitert. Tim Stefan (vorher 2. Bundesliga HSG Krefeld 
Niederrhein) hat gegen Habenhausen bereits sein Debüt 
gegeben und Hark Hansen von Team HandbALL Lippe II ist 
ab Sommer mit dabei.
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Pressestimme zum Spiel:  TuS Vinnhorst – TuS Spenge   32:30 (18:15)
Neue Westfälische 

Spenge erlebt Drama
Was für ein Spiel! Handball-Drittligist TuS Spenge erlebte 
beim TuS Vinnhorst eine Achterbahnfahrt. Eine Viertelstunde 
vor dem Abpfiff lagen die Spenger beim Favoriten scheinbar 
aussichtslos mit 20:27 zurück. Doch nach einer Auszeit 
legten sie einen 10:2-Lauf hin, um am Ende doch noch mit 
30:32 zu verlieren. 
Die Niederlage ist ärgerlich, weil Vinnhorst schlagbar war. 
Bei den Hannoveranern fehlte mit Fynn Hermeling der wurf-
stärkste Rückraumspieler. Der gebürtige Hartumer hatte 
Spenge im Hinrundenspiel 13 Tore eingeschenkt. 
Vinnhorst spielte alles andere als souverän. Anfangs hielten 
die Gäste gut mit. Dann aber passte vieles nicht mehr: die 

Deckung wirkte zu passiv, der Angriff 
leistete sich einige Fehler, und Tor-
wart Bastian Rutschmann kam nicht 
über Normalform hinaus. Mit dem 
18:15 zur Halbzeit für Vinnhorst kam 
der TuS noch gut davon. 
In der ersten Viertelstunde der 2. Halb-
zeit leistete sich Spenge eine Fehler-
flut (auch in doppelter Unterzahl), 
was Vinnhorst zur 27:20-Führung 
(43.) nutzte. TuS-Trainer Rafael 
Jacobsmeier nahm eine Auszeit, 
organisierte mutig eine offensive 
Deckungsvariante und brachte 
erneut Bastian Rutschmann ins Tor, 
den er zuvor für Mika Brokmeier aus-
gewechselt hatte. Die Maßnahmen 
zeigten Wirkung. Die Vinnhorster 
bekamen nichts mehr auf die Kette, 
es mangelte ihnen an Ideen und 
Mumm. Die Spenger hingegen blüh-
ten auf und zogen auf 30:29 (57.) 
vorbei. Jonah Jungmann hatte die 
Chance, auf 31:29 zu stellen, doch 
er scheiterte frei an Vinnhorsts Tor-
wart Nikolay Petrov (58.). Beim 
30:30 (59.) schaffte es Jungmann 
zum Durchbruch. Er wurde dabei 
behindert, doch der Pfiff blieb aus. 
Und beim 31:30 (60.) setzte 
Spenges Mittelmann den Ball an die 
Latte.



11

www.tus-spenge.de                                                                                                                 WiR sind der TuS SPENGE

Nachlese zum Spiel gegen den TuS Vinnhorst                                                            Fotos: Frank Niedertubbesing
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OHV AurichTuS Spenge

Tor:         12   Bastian Rutschmann                . . .  
                96   Mika Brokmeier                           . . .  
 
Feld:          2   Marvin Stender                            . . .  
                    4   Leon Siebrasse                            . . .  
                    9   Sönke Raschkowski                  . . .  
                  10   Vincent Hofmann                        . . .  
                14   Mats Lennart Köster                  . . .  
                 22   Theodor Teuteberg                    . . .  
                 23   Fabian Breuer                               . . .  
                 24   Gordon Gräfe                                 . . .  
                  31   Moritz Wilhelm                             . . .  
                 35   Jonah Jungmann                         . . .  
                  57   Tim Kloor                                          . . .  
                  74   Mathis Borgmann                       . . .  
                 80   Mateusz Martyn                           . . .  
                 99   Bjarne Schulz                                . . .  
 
Trainer:                          Rafael Jacobsmeier 
Co-Trainer:                  Sebastian Cuhlmann 
                                            und Jasmin Gojacic 
Fitness-Trainer:        Fabian Gehring 
Teammanager:          Marcel Ortjohann 
Betreuer:                      M. Meinhardt + R. Kuhlmann 
Physios:                         Lena Brune + Tabea Brüning

Tor:             1   Marten Jungvogel                       . . .  
                 12   Pal Merkovszki                              . . .  
                 44   Adriano Folkers                            . . .  
 
Feld:          5   Nerdin Vunic                                  . . .  
                    6   Strahinja Vucetic                        . . .  
                     7   Luke Stricker                                 . . .  
                    9   Kevin Wendland                          . . .  
                  13   Axel Rämhed                                  . . .  
                  14   Vincent Kreiselmaier               . . .  
                  15   Torben Hübke                                . . .  
                  21   Christopher Braun                     . . .  
                 24   Maximilian Bähnke                    . . .  
                 29   Robin Leunissen                          . . .  
                  31   Rene Mihaljevic                           . . .  
                 55   Alon Oberman                               . . .  
                 99   Hannes Janssen                          . . .  
 
Trainer:                           Sven Suton 
Co-Trainer:                   Eric Hettmann 
Athletik-Trainer:       Holger Erdelt 
                                             und Daniel Moewius 
Physios:                          Hannah Trauernicht, 
                                             Amélie Wolf + Felix Ilme

Schiedsrichter: 
Felix Henker und 

Stefan Schirmacher

14 22 23 24 31 35 57 74 80 99

Jacobsmeier Cuhlmann Gojacic 12 96 2 4 9 10



WiR sind der TuS SPENGE                                                                                                                                                               www.tus-spenge.de 

14

JSG Lenzinghausen-Spenge –
Zur Winterpause steht die männliche C-Jugend der JSG Len-
zinghausen-Spenge mit einem Punkteverhältnis von 20:4 
auf einem starken zweiten Tabellenplatz in der Bezirksliga 
und hat sich durch eine starke Entwicklung eine Ausgangs-
position für die 
Rückrunde erarbei-
tet, in der sie alle 
Trümpfe selber in 
der Hand hält.  
Der Saisonstart lies 
diesen Verlauf je-
doch erstmal nicht 
verhoffen: Wie zu 
Beginn einer jeden 
Jugendsaison stan-
den die Qualifikati-
onsrunden an. Die 
neu zusammenge-
würfelte Mann-
schaft tat sich erst 
einmal schwer, zu-
einander zu finden. 
Der Großteil der Mannschaft kam zudem aus der D-Jugend 
hoch in die C-Jugend, was einige Zeit zur Umgewöhnung an 
das neue Abwehr- und Spielsystem sowie der höheren Kör-
perlichkeit forderte. Das spiegelte sich auch in den Ergebnis-
sen der HV-Quali wider: Als Tabellenletzter verabschiedete 

man sich in die Bezirksliga-Qualifikation und musste hohe 
Niederlagen verkraften, wie das 40:21 auswärts gegen die 
SG Bünde-Dünne. Auch in der Qualifikationsrunde der 
Bezirksliga ging es erstmal ohne Punktgewinn weiter: Man 

unterlag zuhause 
mit 21:30 gegen 
die HSG EGB Biele-
feld. Im entschei-
denden Spiel gegen 
die TSG Altenha-
gen-Heepen konnte 
man sich jedoch 
auf fremdem Parkett 
mit einer starken 
kämpferischen Leis-
tung die Qualifikati-
on für die Bezirks-
liga sichern.  
Dann folgte eine 
intensive Vorberei-
tungsphase, welche 
ein wichtiger Bau-

stein für den erfolgreichen Saisonverlauf werden sollte. 
Neben den klassischen Trainingseinheiten und der spieleri-
schen Entwicklung in der Halle legte das Trainerteam großen 
Wert auf Athletik, Ausdauer und Teambuilding. Ein besonde-
res Highlight stellte dabei ein gemeinsam absolvierter  g15

hinten v. l.: Trainer Titus, Eric, Leon W., Leon V., Mats, Leo, Trainerin Jule, Trainer Andree 
vorne v. l.: Lias, Oskar, Jan, Tino, Nils, Frederik, Samuel 
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Schmidt Bedachungen GmbH 
Vorm Schürbusch 36 
32130 Enger  
Telefon  05224 / 9374660 
Telefax  05224 / 9374662

info@schmidt-dach.de · www.schmidt-dach.de

– unsere männliche C-Jugend
Triathlon dar, der Laufen, Radfahren und Schwimmen mitein-
ander verband. Diese außergewöhnliche Einheit verlangte 
den Spielern sowohl körperlich als auch mental alles ab und 
stärkte zugleich den Zusammenhalt innerhalb der Mann-
schaft. Die Erfahrungen aus dieser Vorbereitung spiegeln 
sich bis heute im Spiel wider: hohe Laufbereitschaft und star-
ke Kondition als Grundvorraussetzung der offensiven und 
ballorientierten Abwehr sowie ein ausgeprägtes Wir-Gefühl, 
das auf dem Feld deutlich spürbar ist.  
Der Hinrundenstart verlief denkbar gut: Auch wenn noch 
nicht alles reibungslos funktionierte, konnte man aus den 
ersten drei Spielen alle sechs Punkte holen, ehe es zum 
Tabellenführer aus Paderborn ging. Dort unterlag man trotz 
einer starken Leistung am Ende denkbar knapp mit 25:24 
und musste sich erstmals in der Serie geschlagen geben. Die 
enorme spielerische Entwicklung konnte man in den direkten 
Aufeinandertreffen mit alten Bekannten aus der Qualifikati-
onsrunde deutlich unter Beweis stellen. Sowohl gegen die SG 
Bünde-Dünne als auch gegen HSG EGB Bielefeld, bei wel-
chen man hohe Niederlagen in der Qualifikation einstecken 
musste, konnte man mit 25:18 und 29:27 bezwingen.  
Die Mannschaft besticht mit einer beeindruckenden Kons-
tanz und überzeugt vor allem in der Defensive, wo sie die 
beste Abwehr der Liga stellt. Die kompakte und dennoch 
ballorientierte Abwehrarbeit mit einem schnellen Umschalt-
spiel nach Ballgewinnen erweist sich als große Stärke. Ein 
weiterer wichtiger Faktor für den aktuellen Tabellenplatz ist 

der starke Teamgeist. Auf und neben dem Spielfeld zeigt sich 
ein geschlossener Zusammenhalt, der besonders in engen 
Spielen den entscheidenden Unterschied ausmachte. Einige 
knappe Siege in den letzten Minuten unterstreichen die men-
tale Stärke der Mannschaft.  
Trainer und Verantwortliche zeigen sich mit dem bisherigen 
Saisonverlauf sehr zufrieden, mahnen jedoch auch zur Vor-
sicht. Die Rückrunde wird mindestens ebenso anspruchs-
voll, da die Konkurrenz den Zweitplatzierten nun als ernstzu-
nehmenden Gegner wahrnimmt. Ziel für die zweite 
Saisonhälfte ist es, die gezeigten Leistungen zu bestätigen 
und weiterhin konstant zu punkten. Einen bestimmten Tabel-
lenplatz habe man dabei nicht im Blick. Der Spaß am Sport 
sowie die Weiterentwicklung der Mannschaft, als auch jedes 
Einzelnen - persönlich wie handballerisch - steht an allerers-
ter Stelle. 

Das Quiz vom TuS  
 -  die Ergebnisse -

1.   C 
2.  A 
3.  B 
4.  B

5.  A 
6.  A 
7.   B 
8.  B
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Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen 
des TuS Spenge vorgestellt.

In der Fotokiste gekramt

Das Foto zeigt ein Trio, das die älteren Spenger Hand-
ballfans (noch) kennen sollten. Um wen handelt es 
sich? Wann etwa mag das Foto entstanden sein? 
Lösung des letzten Rätsels: Kurt Holtmann. 
Handballfreunde aufgepasst – jetzt Eintrittskarten für 
die 3. Liga gewinnen! Auch in der neuen Saison kann 
man die Lösung zu unserem »Foto-Quiz« auf unserer 
Homepage unter www.tus-spenge.de/fotokiste eintragen 
und dadurch gewinnen. Unter den richtigen Antworten 
verlosen wir zwei Eintrittskarten für eines der nächsten 
Heimspiele des TuS Spenge.

PRO HANDBALL in Spenge 
– Freunde und Partner sind dabei –

Rolf

Oliver 
Miller

Heide Schniederken

Handballfan 
Spenge

Handballfan 
Spenge

Anke + Gerhard de Boer
Christine + 
Kalle Bruck

Klaus Kadur Uschi + Alfred Manderla

Kurt 
Holtmann

Rosi + 
Helmut

Elisabeth Welland Wilfried Barbara
Horst 

Brinkmann
Ulla 

Brinkmann

Gerd 
Biermann

Ulrich Eickmeyer 
Moers

Handballfreund 
Hiddenhausen Oskar

Michael 
Meinhardt

Melita + 
Johann

Lars Hoock
Matthias 

Gieselmann

Raimund 
Kniep

D. Schütze
Karl-Heinz + 

Gisela

 Jochen 
Manderla

Heike + André Kloose Kloose
Karin 

Aufderheide
Jürgen 

Aufderheide
Markus 
Elsner

Willi 
Strakeljahn

Josef Patzelt 
Hallgarten

Bernd 
Wölker

B. Schütze
Moni + Heinz 

Isfort

Rolf 
Röthemeyer

Erwin 
Niewöhner

J F K

Hannelore und Achim 
Schlüter

Marc 
Reckmann

Carsten + 
Ute Freese

Manfred
TuS Spenge 

Fan
Matthias 

Boy
Sonja, Mara, 

Caro und Udo
Joachim 

Reckmann
Joke 

Reckmann

Mit dem symbolischen Kauf eines oder mehrerer 
Felder zu je 50 € unterstützen Sie unsere 
Aktion in der Saison 2025 / 2026. 
Ansprechpartner: Horst Brinkmann, 
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Gisela + 
Gerrit Werner

Reiner + Hannelore

Gabriele + Rainer

Die Bestatterin ....
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neulich abends vor dem Fernseher, es läuft „Wer wird Milli-
onär?” Eine junge Kandidatin ist von Beruf Bestatterin und 
hat aus ihrem Berufsleben eine Menge Interessantes zu er-
zählen. Dann kommt eine Frage im höherwertigen Gewinn-
bereich: In welcher Sportart gibt es in jeder Spielfeldhälfte eine 
4-Meter-Linie? Antwortmöglichkeiten sind Basketball, Fußball, 
Tennis und Handball. Der Handballfan auf dem Sofa ist über-
rascht. 4-Meter-Linie? Wo soll die sein? Vielleicht beim Bas-
ketball, wo es doch darauf ankommt, von wo aus ein Treffer 
erzielt wurde. Ja, das müsste es sein. Damit hätte allerdings 
der Sofakandidat seinen Gewinn verspielt. Die Kandidatin im 
Fernsehen entscheidet sich nach dem Ausschlussverfahreng17

Foto: Frank Niedertubbesing
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Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau 

• Putz- / Verblendarbeiten 

• Umbau / Sanierung 

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8 
32139 Spenge 
Telefon: 05225 / 859792 
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

für Handball. Die Spannung steigt. Handball ist richtig! Tat-
sächlich? Wer kein aktiver Handballer war, (er)kennt diese 
Linie vielleicht nicht. Sie ist auch nicht sehr lang. Im Regel-
werk heißt es: Die 4-Meter-Linie im Handball, auch Torwart-
grenzlinie genannt, ist eine 15 cm kurze Markierung 4 Meter 
vor der Torlinie, die nur beim 7-Meter-Wurf relevant ist und 
die maximale Vorrücklinie des Torwarts markiert; er darf nicht 
weiter als bis zu dieser Linie heraustreten, wobei einzelne 
Körperteile in der Luft darüber hinausragen dürfen. 
Im Studio demonstriert der Moderator, wie das gemeint ist. 
Dabei stellt sich die Kandidatin auf wie beim Siebenmeter. Er 
zeigt, wie das wäre, wenn sich der Torwart direkt vor den 
Werfer stellen dürfte. Dann könnte ein extrabreiter Torwart 
viele Siebenmeter blockieren. Es lohnt sich für den Torhüter 
in jedem Fall, möglichst weit vorne zu stehen. Der Sofafan 
glaubt sich zu erinnern, dass der „Hexer” AndreasThiel sei-
nerzeit diese Methode perfektioniert hatte.

.... und die 4-Meter-Linie
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Pressestimme zum Spiel:  TuS Spenge – TV Emsdetten   25:33 (15:16)
Neue Westfälische 

Niederlage in allen Ehren
Die Gastgeber boten dem Spitzenreiter in einer äußerst unter-
haltsamen Partie über knapp 40 Minuten eindrucksvoll 
Paroli. Letztendlich stand der TuS Spenge, wie alle anderen 
Mannschaften in den zuvor absol-
vierten 16 Spielen, auf verlorenem 
Posten – einfach zu stark ist der Kader 
des TV Emsdetten für seine Konkur-
renz.  
Dabei hatte man in der ersten Halbzeit 
durchaus das Gefühl, dass es einen 
dieser besonderen Spenger Abende 
geben könnte. Es wäre nämlich 
wahrlich nicht das erste Mal gewesen, 
dass ein hoher Favorit im „Schuhkar-
ton” zu Fall gekommen wäre. Die 
Gäste legten zu Beginn zwar dreimal 
eine Führung vor, die der TuS aber 
jeweils auszugleichen wusste. Ems-
detten stand permanent auf dem Gaspedal, erlaubte sich 
dabei aber ungewohnte technische Fehler und scheiterte 
zudem mit einigen Würfen am starken Spenger Torwart Mika 

Brokmeier. Neun Minuten vor der Halbzeit stand es 14:10 für 
den TuS Spenge. Trotz einem Mann mehr auf dem Parkett 
vergab zunächst Mathis Borgmann die erste Fünf-Tore-

Führung. Die Gäste erkannten das 
Momentum, warfen vier Tore in Folge 
zum 14:14-Ausgleich und drehten die 
Partie bis zur Pause beim Stand von 
15:16 komplett. 
Nach Wiederanpfiff konnte Spenge 
noch gut zehn Minuten mithalten. Statt 
in Führung zu gehen, lag der TuS fünf 
Minuten später mit fünf Toren im Hin-
tertreffen. Trotzdem versuchten die 
Gastgeber alles, um zurückzukom-
men – doch der Tabellenführer hatte 
eben immer eine Antwort. Auf die nun 
offensiver verteidigende TuS-Abwehr 
reagierte Emsdettens Trainer Lingener, 

opferte seinen Torwart und brachte einen siebten Feldspieler 
– seine Mannschaft nutzte die Überzahl und vergrößerte den 
auf drei Tore zusammengeschrumpften Vorsprung wieder.
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3. Liga-Team 
TuS Spenge

3. Liga-Team 
TuS Spenge

3. Liga-Team 
TuS Spenge

Lotta, Jessica und Sebastian

Gerd 
Biermann

Gunnar und Justus

Michael und 
Maximilian 
Meinhardt

2. Mannschaft  
TuS Spenge 

Rudolf 
Ducke

Dr. Norbert Sahrhage

Norman, Ute, Gwyni, Joshua

Gerhard de Boer

Ralf 
Boneß

Paul H. 
Wilke

Jonas und 
Leon

Lasse Jonah 
Grafarend

Gisela Herden

Ingrid und Bruno 
Hellmann Leif 

Reiter

Rolf 
Depping

Manfred Mahne
Marc, Joke und Joachim 

Reckmann

Annelore und Hans Jürgen 
Finkemeier

Beate und Heiko 
Holtmann

Katrin und Thomas

Sally und 
Ole

ErwinSarah, Leon und 
Mathias

Erwin

Tobias, Andrea, Max und Paula

Heidi und 
Antje

Kurt 
Holtmann

Helga und Erich 
Heine

Malermeister Thorsten Fleer

Doris und Hans-Hermann 
Metz

Lars Hoock

Hannelore und Achim 
Schlüter

Dennis, Kevin, Susen Ayleen, Cacey-Lee, 
Dejay Matt und Kardelen Murwig

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge 

www.schnipp-schnapp-spenge.de

Kerstin Andreas

Volker

Jan

Norbert und Sabine

Tim

Elisabeth Welland

Anja und Dirk

Uschi und Alfred Manderla

Jochen 
Manderla

Ben Ole, Mats, Simon, 
Kristina und Michael

Stephan

Ulrike und 
Andree

Thomas und Birgit

Marius, 
Sandra und 

Thomas

3. Mannschaft  
TuS Spenge 

Thomas

Toni, Joos, Susanne, Uwe

Aaron, 
Anja und 
Andreas

Heiko

Moni und Heinz Walter Sturhahn

Kristin und Horst

Rainer

Jan-Hendrik

Anke, Achim, Stina und Lisann Ulrike Emma Leni

Mia und Fynn

Ralf und 
Heidrun

Melanie und Jens

Oliver Oliver Oliver Oliver

Frank Niedertubbesing

Thomas

Jessica, Dennis, Malia und Noée Mathews

Gerd Schlüter

Spenge

Birgit

Ulla und Horst 
Brinkmann

Johann

Melita

D. Schütze

Ursula 
Großewächter

Annegret 
Friede

Lotta, Ben, Anik und RalfSinja, Thorben, Iris und Andreas

Die Volleyballer 
des TuS Spenge 

Wir unterstützen den Handball-Nachwuchs der JSG Lenzinghausen-Spenge 
Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454 und Andreas Gladisch, Tel. 05225 / 790501 · www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

Erika und Willi

Matthias 
Boy

Michael 
Winter

3. Liga-Team 
TuS Spenge

Mats

Thomas Christoph Radke

Marcel, Laura und Cara Ortjohann

Klaus Kadur

Sabine und Torsten
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Der 16. Spieltag
Da in der Gruppe Nord-West an diesem Wochenende nur zwei Partien ausgetragen wurden, richtet sich der Blick auch auf die 
Spiele der übrigen Staffeln der 3. Handballbundesliga. Los geht’s wie gewohnt mit der Staffel Nord-West.

Fredenbeck siegt deutlich in Habenhausen 
Der VfL Fredenbeck hat beim ATSV Habenhausen vor rund 
200 Zuschauern einen überzeugenden 38:29-Auswärtssieg 
gefeiert und damit seinen zweiten Erfolg in der Fremde in der 
laufenden Drittligasaison eingefahren. In der Anfangsphase 
leisteten sich die Gäste noch einige Fehler und gerieten nach 
16 Minuten mit 6:10 in Rückstand. Der taktische Wechsel 
auf den siebten Feldspieler brachte jedoch die Wende. Fre-
denbeck kam besser in die Partie, glich aus und ging mit 
einer knappen 17:16-Führung in die Pause. Nach dem Sei-
tenwechsel setzte sich der VfL mit einem starken 5:0-Lauf 
früh ab und kontrollierte das Spielgeschehen. Besonders aus 
dem Rückraum war nun mehr Durchschlagskraft vorhanden. 
Bester Werfer des VfL war Chris-Ole Brandt mit acht Treffern. 
 
Staffel Süd-West: 22 Tore von Hoddersen - 
Rodgau siegt auswärts 
Die HSG Rodgau Nieder-Roden gewann bei der TSG Haßloch 
mit 33:36. Nach ausgeglichener Anfangsphase setzten sich 
die Baggerseepiraten dank stabiler Abwehr und schnellem 
Angriffsspiel bis zur Pause deutlich ab (23:15). Haßloch 
kam noch einmal heran, doch der US-Nationalspieler Sam 
Hoddersen entschied die Partie mit 22 Toren nahezu im 
Alleingang. Tabellenführer der Staffel bleibt die HG Saarlouis. 
Die HSG Rodgau Nieder-Roden ist auf Platz drei.

Staffel Süd: 
Lurchis bleiben an der Spitze 
Der SV Salamander Kornwestheim hat seine Spitzenposition 
in der 3. Liga Süd mit einem 28:25-Heimsieg gegen die SG 
Pforzheim-Eutingen erfolgreich verteidigt. Vor rund 400 
Zuschauern entwickelte sich eine intensive und umkämpfte 
Partie, in der sich die „Lurchis” zur Pause eine knappe 
15:13-Führung erspielten. Auch im zweiten Durchgang blieb 
Kornwestheim konzentriert, ließ die Gäste nicht mehr heran-
kommen und brachte den Vorsprung souverän über die Zeit. 
Kornwestheim führt die Liga weiterhin an – vor den Rhein-
Neckar Löwen II auf Rang zwei. 
 
Staffel Nord-Ost: 
Hildesheim in beeindruckender Form 
Der HC Eintracht Hildesheim, aktueller Tabellenführer, setzte 
zum Jahresbeginn ein deutliches Ausrufezeichen und ge-
wann in der Sparkassen Arena vor rund 1000 Zuschauern 
klar mit 42:25 gegen den SV Plauen-Oberlosa. Hildesheim 
zählt zu den bekannten Namen und früheren Wegbegleitern 
des TuS Spenge. Nach ausgeglichener Anfangsphase über-
nahm die Eintracht mit hohem Tempo und aggressiver 
Abwehr früh die Kontrolle und führte bereits zur Pause 
21:12. Auch im zweiten Durchgang blieb Hildesheim 
spielbestimmend und bestätigte seine Spitzenposition.
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Meller Straße 102 
32130 Enger 
Telefon 0 52 24 / 9119 90 
www.goehner-mulden.de 
info@goehner-gmbh.de

Müllannahme: 
Montag - Freitag   8:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag               8:00 bis 12:00 Uhr

Nachlese zum Spiel gegen den TV Emsdetten                                                             Fotos: Frank Niedertubbesing
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Tabelle 2025/2026_3. Liga Nord-West

      1. TV Emsdetten                                 18        18          0          0           625   :  481           + 144         36  :    0 

      2. TuS Vinnhorst                                 17        14          0          3           561   :  438           + 123         28  :    6 

      3. ASV Hamm-Westfalen                     16        13          1          2           556   :  467           +   89         27  :    5 

      4. OHV Aurich                                    17        11          1          5           546   :  532           +   14         23  :  11 

      5. TuS Spenge                                   17        10          0          7           572   :  520           +   52         20  :  14  

      6. TSG A-H Bielefeld                           17        10          0          7           518   :  503           +   15         20  :  14 

      7. VfL Fredenbeck                               17          7          1          9           499   :  532           -    33         15  :  19 

      8. VfL Eintracht Hagen II                      16          7          0          9           471   :  498           -    27         14  :  18 

      9. HSG Varel                                      16          5          3          8           467   :  493           -    26         13  :  19 

    10. Ahlener SG                                    17          6          1        10           485   :  531           -    46         13  :  21 

    11. Wilhelmshavener HV                       17          6          1        10           489   :  526           -    37         13  :  21 

    12. TSV Anderten                                  15          5          0        10           449   :  471           -    22         10  :  20 

    13. Team HandbALL Lippe II                  15          4          2          9           425   :  464           -    39         10  :  20 

    14. TSV GWD Minden II                        17          5          0        12           520   :  557           -    37         10  :  24 

    15. TV Bissendorf-Holte                        16          4          1        11           476   :  532           -    56           9   :  23 

    16. ATSV Habenhausen                        16          1          1        14           420   :  534           -  114           3   :  29

TuS Spenge Torschützen 2025/26

 1. Jonah Jungmann     89 /   0 

 2. Bjarne Schulz          61 /   0 

 3. Vincent Hofmann     57 /   0 

 4. Gordon Gräfe           56 /   0 

 5. Marvin Stender         54 /   4 

 6. Tim Kloor                52 /   0 

 7. Mathis Borgmann    51 /   0 

 8. Mats Lennart Köster  47 /39 

 9. Moritz Wilhelm        30 /   9 

10. Theodor Teuteberg    27 /   0 

11. Sebastian Reinsch      9 /   0

11. Mateusz Martyn     9 / 0 

12. Ilian Gehweiler       8 / 0 

     Fabian Breuer        8 / 0 

13. Sönke Raschkowski 7 / 0 

14. Nick Heinsohn       4 / 0 

15. Bennet Brinkmeier  2 / 0 

16. Leon Siebrasse      1 / 0

Ergebnisse 17. Spieltag _17.  bis 18. Januar

TuS Vinnhorst                 – TuS Spenge                     32  :  30 
Team HandbALL Lippe II   – Ahlener SG                       27  :  27 

TV Emsdetten                  – TSV GWD Minden II          29  :  25 

TSV Anderten                   – TV Bissendorf-Holte          38  :  31 

VfL Fredenbeck                – HSG Varel                        25  :  26 

OHV Aurich                     – VfL Eintracht Hagen II        30  :  29 

TSG A-H Bielefeld             – ATSV Habenhausen          36  :  24 

ASV Hamm-Westfalen      – Wilhelmshavener HV         38  :  34

Spiele am heutigen 18. Spieltag

TuS Spenge                    – OHV Aurich 
Wilhelmshavener HV        – Team HandbALL Lippe II 

TV Bissendorf-Holte          – VfL Fredenbeck 

TSV GWD Minden II          – TuS Vinnhorst 

Ahlener SG                      – TV Emsdetten                   24  :  37 

ATSV Habenhausen          – ASV Hamm-Westfalen 

VfL Eintracht Hagen II       – TSV Anderten 

HSG Varel                       – TSG A-H Bielefeld

Spiele am 19. Spieltag _31. Januar

TSV Anderten                 – TuS Spenge 
TSG A-H Bielefeld             – TV Bissendorf-Holte 

Team HandbALL Lippe II   – ATSV Habenhausen 

TV Emsdetten                  – Wilhelmshavener HV 

Ahlener SG                      – TuS Vinnhorst 

ASV Hamm-Westfalen      – HSG Varel 

VfL Fredenbeck                – VfL Eintracht Hagen II 

OHV Aurich                     – TSV GWD Minden II          32  :  29
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. . .  m a l  h i n s c h a u e n  !

Industriestraße 26-28 · 32139 Spenge 
Tel. 05225 - 87600

Lange Straße 100 
32139 Spenge 

Telefon 05225/87720
www.SportRehaHerford.de 
Das Gesundheitszentrum

Tankstelle 
Oldenbürger




